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Sehr geehrter Herr Abgeordneter,  

 

Ihre Frage: 

Welche Kenntnisse hat die Bundesregierung über das Ausmaß der Hoch-

wasserkatastrophe in Kasachstan, und in welcher Weise leistet die Bun-

desrepublik Deutschland hier, zum Beispiel durch Einsatzkräfte des Tech-

nischen Hilfswerkes, solidarische Hilfe und Unterstützung? 

 

beantworte ich wie folgt: 

 

Von den extremen Hochwasserständen und Überschwemmungen sind be-

sonders die Flüsse Schajyq (Ural) und Esil betroffen, in deren Einzugsgebie-

ten auf beiden Seiten der kasachisch-russischen Grenze hunderttausende 

Menschen evakuiert wurden. Brennpunkte liegen in Kasachstan aktuell bei 

der Stadt Petropawl am Esil. Angespannt ist die Lage auch in den kasachi-

schen Regionen Atyrau, Westkasachstan, Qostanai, Nordkasachstan, 

Qaraghandy, Pawlodar und Abai. 
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Ein konkretes Hilfeersuchen von Seiten Kasachstans liegt der Bundesregie-

rung aktuell nicht vor.  

Die Bundesanstalt Technisches Hilfswerk (THW) beobachtet die Lage in 

Kasachstan und wird gemäß dem Gesetz über das THW nur im Auftrag der 

Bundesregierung im Ausland tätig. Hierfür bedarf es jedoch eines interna-

tionalen Hilfeersuchens, zum Beispiel über das europäische Katastrophen-

schutzverfahren. Ein solches Hilfeersuchen liegt dem THW bisher nicht vor. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 


